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Bauelemente aller Art rund ums Haus

Einbruchschutz – das aktuelle Thema
Sicherheitsüberprüfung Ihrer Fenster und Türen.

Aktuelle Beratung vor Ort

Energetisches Bauen und Sanieren
Wärmeschutztechnik für Fenster und Haustüren
KfW-Programme und -Darlehen zur Finanzierung

Neuheiten in unserer Ausstellung
intelligente Hausautomatisierung, Motorisierungs-

und Steuerungslösungen von Somfy

B W

FENSTER-TECHNIK OHG

38304 Wolfenbüttel
(am TÜV), Im Sommerfeld 9

Tel. 05331/6061
www.b-w-fenstertechnik.de

• Fenster • Wintergärten • Terrassenüber-
dachungen • Rollläden • Markisen • Vordächer
• Fenster • Tore • Haustüren • Glasfassaden

Besuchen Sie unsere Ausstellungs-
räume Mo.–Fr. 8–17.30 Uhr

und Sa. 9–13 Uhr



3TIPPS

Ein warmer Kachelofen - Sinnbild 
für Gemütlichkeit. Beim Bauen, 
Renovieren und Umgestalten 
von Häusern und Wohnungen 
hat eine moderne Feuerstätte 
einen hohen Stellenwert. Heizen 
mit Holz gibt dem Raum ein au-
ßergewöhnliches Wohnambien-
te. Und es ist umweltschonend: 
Ein warmer Kachelofen befeu-
ert die Energiewende, weil der 
nachwachsende Rohstoff ein 
natürlicher und CO2-neutraler 
Energieträger ist. Gute Gründe, 
warum in deutschen Haushalten 

rund elf Millionen Feuerstellen 
für eine Wohlfühlatmosphäre 
sorgen.
Die Entscheidung für eine Holz-
feuerstätte fällt leicht, weil es 
eine Vielfalt an Ofentypen gibt 
– und damit das Haus oder die 
Wohnung individuell und cha-
rakterstark gestaltet werden 
kann. Ofen- und Luftheizungs-
bauer beraten gezielt, welches 
Modell mit welcher Keramik und 
welcher Technik für den jeweili-
gen Raum möglich und sinnvoll 
ist.

Sehr große Vielfalt 
an Ofentypen

Welcher Kachelofen passt zu mir? Bei der Auswahl hat man die 
Qual der Wahl.  Foto: AdK/www.kachelofenwelt.de/Leda

Das Feuerstätte nicht gleich 
Feuerstätte ist, zeigt ein Über-
blick über die verschiedenen Ty-
pen. Für alle Feuerstellen gibt es 
auch Lösungen, die an gut ge-
dämmte, moderne Wohnräume 
und Häuser angepasst sind.

Kachelofen: Er bietet eine an-
haltende Heizleistung mit gesun-
der Wärme und zusätzlich durch 
die großen Scheiben (flach oder 
über Eck) eine meditative Feu-
er-Atmosphäre.

Grundofen: Der „Urtyp“ des 
Kachelofens. Lang anhaltende, 
gleichmäßige Heizleistung. Des-
halb ist der Grundofen als Dauer-
heizung geeignet. Mit einem Wir-
kungsgrad von über 80 Prozent 
ideal für Niedrigenergiehäuser.

Warmluft-Kachelofen: Er ent-
wickelt seine Heizleistung in sehr 
kurzer Zeit und spendet damit 
schnell behagliche Wärme. Die 

Raumluft wird im Inneren des 
Kachelofens erwärmt und über 
Öffnungen wieder in den Raum 
geleitet.

Heizkamin: Schon nach kurzer 
Zeit erwärmen Heizkamine den 
Raum - im Wesentlichen durch 
warme Luft und durch die Strah-
lungswärme, die über die Sicht-
scheibe abgegeben wird.

Kaminofen: Moderne Lagerfeu-
erromantik - variabel integrierbar. 
Der Kaminofen sorgt platzspa-
rend für schnelle Wärme. Er lässt 
sich flexibel in kleineren Wohnun-
gen installieren und kann beim 
Umzug mitgenommen werden.

Kachelherd: Die ideale Verbin-
dung von Kochen, Backen und 
Heizen in einem System. Kann in 
die Einbauküche integriert wer-
den und verleiht der Küche einen 
besonderen Charme.

 Offener Kamin: Ofenfreunde, 

die das ursprüngliche Feuerer-
lebnis suchen, finden an einem 
offenen Kamin beim faszinieren-
den Flammenspiel, dem Prasseln 
des Feuers und dem Geruch des 
Holzbrandes ihre Entspannung.

Pelletofen: Er heizt wirtschaft-
lich und komfortabel mit Pellets 
(Presslingen aus getrockneten 
Holzspänen oder Waldrestholz). 
Nimmt mit einem Wirkungsgrad 
von über 90 Prozent eine Spit-
zenposition bei effizienter Heiz-
technik ein. Es gibt staatliche 
Fördermöglichkeiten.

Gaskamin: Flammen-Roman-
tik und Wärme auf Knopfdruck. 
Gas-Kachelöfen, -Heizkamine 
und -Kamine mit speziellen Hei-
zeinsätzen bieten einen speziellen 
Life-Style und können auch in der 
Stadt im fünften Stock genutzt 
werden.

Wintergärten
Wie der individuelle Glaspalast zum neuen Lieblingsplatz wird: 

Der Anbau eines Wintergartens 
ist eine tolle Möglichkeit, um den 
Wohnraum zu erweitern und sich 
zeitgleich einen Ort zu schaffen, 
an dem man sich zurückziehen 
und die Ruhe genießen kann. Er 
bietet Schutz vor Wind, Regen 
sowie Schnee, spendet Schat-
ten im Sommer und ermöglicht 
einen lichtdurchfluteten Raum 
während düsteren Wintermo-
naten. Ein Hersteller liefert jetzt 
ein flexibles, variantenreiches 
Wintergarten-Konstruktionssys-
tem, mit dem sich designstar-
ke Lösungen umsetzen lassen. 
Die Auswahl aus verschiedenen 
Dachformen sowie unterschied-
lichen Farben für innen und au-
ßen sorgt für die Umsetzung 
eines individuellen Lieblingsplat-
zes.

Komfort und eine vielseitige 
Planungsfreiheit stehen im 
Vordergrund. 
 Foto: Sunparadise

Natursteinwerk Wolfenbüttel Max Kraft GmbH
Am Juliusmarkt · 38300 Wolfenbüttel
Fon 0 53 31.97 67 0 · Fax 0 53 31.97 67 67
info@kraft-naturstein.de · www.kraft-naturstein.de

Naturstein am Bau
Restaurierung
Denkmalpflege
Grabmal

Anz_00024_Layout 1  31.05.12  13:33  Seite 1

Was ist Ihre Immobilie wert?

Marktgerechte und fundierte Immobilienbewertung - mit know-how!

05331 889-19101

Immobilienbewertung:

 inklusive ausführlicher Objekt- 
      besichtigung / - begutachtung

 kompetente Datenauf-
      bereitung und Recherchearbeit 

      (u. a. Einsichtnahme ins Grund-   
      buch und in die Bauakte)
 

 persönliche Besprechung / 

      Erörterung der Wertermittlung 

     Lassen Sie sich von mir 
     unverbindlich beraten! 

Jetzt Termin 

vereinbaren!

      Christian Buschner
Kaufmann in der Grundstücks- und Wohnungs-

wirtschaft und Dipl. Sachverständiger (DIA) 

christian.buschner@vobawf.de

Ihr Immobilienmakler in Wolfenbüttel:
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•

• •Musiol Fliesen GmbH Im Sommerfeld 2b 38304 Wolfenbüttel

Telefon 05331 / 4 36 89 www.musiol-fliesen.de

• Fliesenverlegeservice

• Fliesenreparatur

• Barrierefreies Duschen

• Balkone und Terrassen
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Diese Übertopfserie möch-
te Design und Wohlgefühl 
verbinden. Das Liniende-
kor ist mal nach unten, mal 
nach oben offen - geomet-
risch immer perfekt insze-
niert. Die beigefarbenen 
Elemente setzen bei der 
Serie einen sanften Kont-
rast zum schwarzen Bo-
genverlauf. Wer harmo-
nisch dekorieren möchte, 
greift die Farbwelt mit uni-
farbenen Übertöpfen in 
Papaya, Zabaione und Au-
bergine auf und schafft ei-
ne stilsichere Stimmigkeit. 
Einen besonderen Effekt 
erhält das abstrakte Dekor 
durch die Rillenstruktur, 
die den bogenförmigen Li-
nien Lebendigkeit verlei-
hen soll. 
 Werkfoto: Scheurich

Liniendekor

Ganzheitliche Wohlfühlwelten
Living-Elemente, das sind 
stilvolle Details, Lieblings-
möbelstücke, Exponate – 
von außergewöhnlich und 
superb bis nostalgisch oder 
klassisch. Vor allem indivi-
duell und perfekt auf die 
Wohn- und weiteren Le-
bensbereiche ihrer Bewoh-
ner abgestimmt. Möglich 
ist hierbei alles, was per-
sönlich Freude macht.

 Zeitloses Design
Viele bevorzugen ein mög-
lichst zeitloses Design. 
Manche mögen einen Mix 
aus Altem und Neuen, bei-
spielsweise Retro-Look 
kombiniert mit Moderne. 

Andere ein cooles, minima-
listisches Wohninterieur. 
Oder ein sehr naturnahes 
oder traditionelles bis rusti-
kales Umfeld. Doch eines ist 
heute allen gemeinsam: 
höchst individuell soll das 
eigene Wohlfühl-Lebens-
umfeld sein und auch nach-
haltig.
Ob nun offen geplante 
Wohnküche, separate Kü-
che, Wohnzimmer, Esszim-
mer, Bad, Schlafzimmer, 
Homeoffice bis zum funktio-
nalen Hauswirtschaftsbe-
reich: Heute ist jedes Detail 
sorgfältig durchdacht, alles 
ganzheitlich geplant und 
durchgängig im Design. 

Nichts wird beliebig zusam-
mengewürfelt, denn die 
Wohngenuss-, Lebens- und 
Arbeitsräume sollen wie ein 
Daumenabdruck zu ihren 
Bewohnern passen, damit 
sie sich darin behaglich, si-
cher und geborgen fühlen.
„Gut und schön wohnen be-
deutet heute so individuell 
wie möglich wohnen. Der 
persönliche Lifestyle und 
die eigenen Lebensmaxi-
men sollen sich in unserem 
gesamten Wohnumfeld wie-
derfinden. Beispielsweise in 
einer offen und individuell 
geplanten Wohnküche, wie 
sie viele Menschen begeh-
ren. Für ein tägliches Rund-

um-Wohlgefühl“,  sagt Vol-
ker Irle, Geschäftsführer der 
Arbeitsgemeinschaft Die 
Moderne Küche (AMK).
„Die außerordentliche Pro-
gramm-, Material-, Formen- 
und Designvielfalt erfordert 
heute eine planerische Ex-
pertise wie es sie in anderen 
Epochen nicht gab, da dies 
auch nicht nötig war. Denn 
die hochwertigen, modula-
ren und sehr gut kombinier-
baren Wohnelemente wol-
len fachkundig zu jenem at-
traktiven Ensemble zusam-
mengestellt werden, das es 
für jede Küchenkäufer so 
nur ein einziges Mal gibt“, 
schließt der Experte.

Modulare Wohnelemente wollen fachkundig zusammengestellt werden.   Werkfoto: AMK

Das nächste 
Zuhause Magazin 
erscheint Anfang 

März 2024.
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Bei Entscheidung für einen Glasfaseranschluss bis zu 2.500 Euro sparen:

Jetzt günstig! Oder später teuer!
Landkreis. Schon rund 
8.000 Haushalte im Land-
kreis Wolfenbüttel haben 
sich in den vergangenen 15 
Monaten für einen kosten-
losen Glasfaseranschluss 
entschieden. Das entspricht 
fast 50 Prozent aller Haus-
haltungen in den 18 Orten. 
Mit dieser breiten Zustim-
mung baut die Netzgesell-
schaft Braunschweiger Land 
mbH die Hausanschlüsse 
aktuell in zwölf Ortschaften 
parallel aus. Weitere zwölf 
Orte schließen sich an. Seit 
Juli dieses Jahres sind in 
der Ortschaft Schladen be-
reits die ersten Kunden am 
Netz. Kurzfristig werden An-
schlüsse in Börßum, Werla-
burgdorf und Baddeckens-
tedt hinzukommen. Bis Ende 
2024 sollen dann alle 8.000 
Kunden über die schnelle In-
ternetverbindung verfügen. 

Von Schladen bis Hordorf, 
von Baddeckenstedt bis 
Evessen sind die Baufirmen 
derzeit aktiv. Die Vermark-
tung und der Bau gehen un-
abhängig hiervon ohne Un-
terbrechung weiter. Für 2025 
ist der Ausbau von weiteren 
28 Orten geplant. Dann wäre 
der Ausbau in insgesamt 52 
der 90 Ortschaften im Land-
kreis realisiert. 

Kosten von 2.500 Euro für 
den Glasfaseranschluss 
können gespart werden

So werden Videokonferen-
zen aus dem Homeoffice 
oder das Skypen mit Oma 

und Opa oder Freundin und 
Freund auch in weit entfern-
ten Ländern zur Selbstver-
ständlichkeit. Das Internet 
als Hilfe für Schüler und 
Studenten oder einfach 
nur abends Filme strea-
men. Ohne schnelles In-
ternet wäre dies alles sehr 
mühsam. Abhilfe schafft da 
ein hauseigener Glasfaser-
an-schluss. Mit ihm ist ein 
schnelles Surfen im Internet 
garantiert. Und genau das 
ist die Zielset-zung der vom 
Landkreis mit gegründeten 
Netzgesellschaft – nämlich 
allen Haushaltungen einen 
solchen Anschluss zu er-
möglichen. Alternativen für 
einen flächendeckenden 
Ausbau aller Ortschaften 
durch Private sind in abseh-
barer Zeit nicht in Sicht, viel-
mehr werden die be-kannten 
Großunternehmen das neue 
Netz anmieten, um auch 
ihre Produkte darüber an 
die Kunden zu vermarkten. 
Denn das ist möglich. Das 
Netz der Netzgesellschaft ist 
für jeden Anbieter zugäng-
lich.  

Und das Beste daran: die-
ser Anschluss ist für jeden 
Haushalt in kostenlos ver-
fügbar. Noch bis zum 15. 
Dezember bietet die Netzge-
sellschaft Braunschweiger 
Land z.B. den Haushalten in 
Groß Denkte diese Möglich-
keit. Wie gleichzeitig auch 
in Winnigstedt, Veltheim 
oder Dettum und zukünf-
tig in Semmenstedt, Groß 
Vahlberg, Neindorf, Klein 

Schöppenstedt, Cramme, 
Elbe und und und. Die ein-
zelnen Vermarktungstermi-
ne werden durch Aushänge 
und Postwurfsendungen in 
allen Haushalten bekannt 
gemacht. Informationen zum 
Ausbau in ihrem Ort finden 
sie auch auf der homepage 
unter www.ng-bl.de.

„Ich kann nur jedem raten 
jetzt zuzugreifen und sich 
den Anschluss zu sichern“

„Wir bieten hier eine einma-
lige Gelegenheit, sich kos-
tenlos das schnelle Internet 
der Zukunft zu sichern. Wer 
jetzt zögert, der fällt aus der 
Förderung und muss später 
nicht nur jahrelange warten, 
bis ein Anschluss möglich 
ist, es fallen auch Kosten pro 
Hausanschluss von etwa 
2.500 Euro an“, beschreibt 
der Geschäftsführer der 
Netzgesellschaft, Dipl. Ing. 
Torsten Ruhe, das aktuelle 
Angebot. Nutzen Sie in ihrem 
Ort die Chance, für sich und 
Ihre Nachbarn einen kosten-
freien Zugang zur digitalen 
Zukunft zu sichern. Denn nur 
bei einem Anschlussgrad 
von mehr als 40 Prozent der 
Haushalte kann der Ausbau 
gewährleistet werden.

Der Provider, die htp aus 
Hannover, bei der seit Jah-
ren schon ca. 15.000 Kun-
den im Landkreis unter Ver-
trag sind, übernimmt kosten-
frei die Umschaltung auf den 
neuen Tarif, aber auch die 
Kündigung bei ihrem bishe-

rigen Anbieter und kümmert 
sich um einen reibungslosen 
Übergang. Zudem werden 
die ersten 6 Monate mit dem 
reduzierten Tarif von 19,95 
Euro angeboten. Der bislang 
oft noch vorhandene Fest-
netzanschluss ist im Tarif mit 
enthalten. Günstiger geht es 
nicht. Die bisherigen Tele-
fonnummern können natür-
lich übernommen werden.

Wertsteigerung der 
Immobilie durch 

Glasfaseranschluss

Man sollte nicht nur an heute 
und seinen eigenen Bedarf 
denken. Viele Immobilien 
werden an die nächste Ge-
neration oder neue Mieter 
übergehen. Für all diese wird 
ein Glasfaseranschluss eine 
Selbstverständlichkeit sein. 
Experten haben errechnet, 
dass sich der Wert einer 
Immobilie durch einen mo-
dernen Glasfaseranschluss 
um 5.000 bis 10.000 Euro 
steigern lässt. Dies ist ein 
nicht zu vernachlässigender 
Aspekt, so Geschäftsführer 
Ruhe.

Und wie läuft das ganze 
ab und welche Kosten 

erwarten mich?

Alle Verträge laufen über die 
htp Gmbh und können zu-
nächst noch unverbindlich 
telefonisch abgeschlossen 
werden. Die Bestätigung 
kommt dann je nach Wunsch 
per Post oder E-Mail. Für alle 

Bestands- und Neukunden 
entfallen wie beschrieben 
die Anschlusskosten und es 
werden Frühbucherrabatte 
eingeräumt. 

Sechs Monate für 19,95 
Euro dann 49,90 Euro im 
Monat. Durch den Wegfall 
der Anschlusskosten rech-
nerisch mindestens zehn 
Jahre ohne Zusatzkosten 
schnell surfen.
Für die ersten sechs Mona-
te bietet die htp den Kun-
den einen Frühbucherrabatt 
von 19,95 Euro/Monat für 
den 250 Mbit-Standard- 
anschluss, inklusive ei-
ner Telefon-Flatrate. Diese 
macht den vorhandenen 
Telefonanschluss über-
flüssig. Ab dem siebten 
Monat gilt ein monatli-
cher Grundpreis von 49,90 
Euro. Durch die Kosten- 
ersparnis beim Anschluss 
nutzt man das schnelle In-
ternet aber rechnerisch in 
den ersten zehn Jahren kos-
tenneutral. 

Htp übernimmt für die 
Ummeldung alle erforderli-
chen Formalitäten, auch die 
Kündigung bei anderen An-
bietern. So soll vermieden 
werden, dass den Kunden 
im Zeitraum der gesetzlich 
auf einen Monat festgeleg-
ten Kündigungszeit, unzu-
mutbare Doppelbelastungen 
entstehen. 

Viel Datenvolumen für Alle 
– jetzt günstig oder später 
teuer!

Von links: Samtgemeinde Bürgermeister Dirk Neumann, Geschäftsführer der Netzgesellschaft Torsten Ruhe und Bürgermeister der Gemeinde 
Denkte Thomas Fricke. Foto: privat



ANSCHLUSS-OPTION JETZT 
VORMERKEN UNTER WWW.NG-BL.DE

NETZGESELLSCHAFT
Braunschweiger Land mbH

Mit unserem 
Netzbetreiber

Landkreis Wolfenbüttel
Glasfaserausbau im Gebiet des
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Inbegriff von Lebensart 
und Wohnkultur

Black is beautiful: Dieser smarte Kaminofen präsentiert sich ganz in Schwarz.  Foto: Oranier

Kaminöfen sind Inbegriff von 
Lebensart und Wohnkultur. Sie 
setzen optische Akzente, die 
jeden Wohnraum bereichern. 
Sogar dann, wenn kein Feuer 
brennt. 

Für Puristen und Liebhaber 
von schlichter Eleganz bietet 
ein Hersteller seinen Klassiker 
jetzt auch ganz in Schwarz im 
modernen Industrial-Style an. 

Die optische Faszination wird 
durch die elliptische Grund-
form untermauert, durch die 
ein ebenso flacher wie breiter 
Brennraum entsteht. Der Ka-
minofen wirkt dadurch schlan-
ker als ganz runde Geräte, die 

schon aufgrund ihrer Form wei-
ter in den Raum ragen. Zudem 
verfügt er über eine extragro-
ße Vollglastür, sodass man die 
Flammen bis hinauf in die Spit-
zen sieht. Im Inneren verbirgt 
sich ein massiver Speicherstein, 
der noch bis zu zwölf Stunden, 
nachdem das Feuer erloschen 
ist, die Wärme wohldosiert an 
den Raum abgibt. Damit der 
Ökobrennstoff Holz besonders 
sauber und schadstoffarm ver-
brennt, kann der Kaminofen auf 
Wunsch mit einer innovativen 
Steuerung ausgestattet wer-
den, die den richtigen Zeitpunkt 
zum Nachlegen ans Smartpho-
ne meldet.

Holz weiterhin 
erneuerbare Energiequelle

Der Brennstoff Holz zählt wei-
terhin als erneuerbarer Ener-
gieträger, darf gefördert und 
ausgebaut werden. Ursprüng-
lich wollte die EU die Energie-
holz-Nutzung aus dem Wald 
reduzieren. Nach Verhandlun-
gen zwischen EU-Kommission, 
Parlament und Rat zur Erneuer-
baren Energien-Richtlinie (RED 
III) wurde beschlossen, dass 
Brennholz weiterhin als erneu-
erbarer Energieträger einzustu-
fen ist. Besitzer von Holzfeuer-
stätten, die Ofenbau-Branche 
und Forstwirtschaft können 
aufatmen. 

Bis 2030 wurde ein Anteil 
von mindestens 42,5 Prozent 
erneuerbarer Energien im eu-
ropäischen Energiemix ver-
bindlich festgelegt, bisher lag 
das Ziel bei 32 Prozent. Laut 
EU-Kommission ist das eine 
Verdoppelung des derzeitigen 
Anteils. Zudem sollen strenge-
re Nachhaltigkeitskriterien für 
Biomasse sicherstellen, dass 
nur naturverträglich gewonne-
ne Biomasse gefördert und für 
die Zielerreichung angerechnet 
werden kann. Laut einer Stu-
die und aus Sicht des Forums 
Nachhaltige Holzenergie (FNH) 
ist Holz, das einerseits stofflich 
und energetisch genutzt wird, 
andererseits gleichzeitig nach-
wächst, Teil des natürlichen 
biogenen Kohlenstoffkreislaufs 
und eine erneuerbare Energie-
quelle. 

Nachhaltige Nutzung 
Die nachhaltige Holznutzung 
zur Wärmegewinnung spielt in 
der gesamten Europäischen 
Union eine Schlüsselrolle im 
Erneuerbaren-Energiemix. Bio-
massen zur Wärmeerzeugung 
sind laut Umweltbundesamt 
(UBA) mit 39,9 Prozent die klare 
Nummer Eins bei der Energie-
bereitstellung aus regenerativen 
Energien. Der weitaus größte 

Teil davon ist Holz aus deut-
schen Wäldern. Bei einer nach-
haltigen Holznutzung hat die 
stoffliche Nutzung zum Beispiel 
in der Bau- und Möbelindustrie 
Vorrang. Weil hier höhere Preise 
erzielt werden können, macht 
es auch wirtschaftlich keinen 
Sinn, dieses Holz für die Wär-
meerzeugung zu nutzen. Zum 
Heizen wird in der Regel unge-
nutztes Holz der Krone, Holz 
aus Waldpflegemaßnahmen der 
Forstwirtschaft und sogenann-
tes Schadholz verwendet, das 
durch Stürme, Dürre, Schnee-
bruch, Brände und Käferbefall 
entsteht und sich nicht für Mö-
bel eignet. Ebenso nutzbar sind 
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onale Energiequellen, heizen 
CO²-neutral und schaffen ein 
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löfen sind aufgrund ihrer mil-
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Eine nachhaltige Holznutzung ist unverzichtbar für die Wärmewende.  
 Foto: AdK/Ganz Baukeramik



Ihre regionalen 
Handwerksbetriebe:  Sanitär – HeizungSanitär – Heizung

- Verlagssonderseite -

HEIZUNG
SANITÄR
LÜFTUNG

Romaker Sanitär- und Heizungsbau GmbH
38312 Ohrum Harzstraße 9
www.romaker.de info@romaker.de
Tel. 05337/1347 Fax 948530

In den 
Schönen Morgen 4
38300 Wolfenbüttel

Telefon (0 53 31) 9 63 00
Fax 96 30 33

• Solartechnik

•  Wärmepumpen

•  Öl- und  
Gasheizungen

•  Holzheizungen

• Bäder

anfred
Elektro GmbH

a l l a t
Meisterbetrieb

Die gesamte Haus- und
Gebäudetechnik aus einer Hand!

Heizungs- und Sanitärtechnik

Qualität und Service aus dem
Fachgeschäft ganz in Ihrer Nähe:
Bahnhofstr. 24 · 38315 Schladen · Tel 05335/377 
www.elektro-wallat.de

ELEKTRO · HIFI · FERNSEHEN · VIDEO · MOBILFUNK
HEIZUNGS- UND SANITÄRTECHNIK

So funktioniert die Warmwasser-Wärmepumpe Wasserleitungen aus Blei sind verboten
txn. Duschen, Baden, Kochen oder 
Abwaschen – fast jeder Haushalt nutzt 
dabei warmes Wasser. Welche Wär-
mequelle das Wasser erhitzt, unter-
scheidet sich jedoch von Haushalt zu 

Haushalt. Wer nicht auf Kohle, Öl oder 
Gas setzen möchte, findet in Warm-
wasser-Wärmepumpen eine umwelt-
freundliche Alternative.
Warmwasser-Wärmepumpen erzeu-

gen anders als die 
„großen“ Wärmepum-
penanlagen keine 
Heizwärme für die 
Wohnräume. Ihre Auf-
gabe besteht aus-
schließlich in der 
Warmwasserberei-
tung, so die Energie-
beratung der Ver-
braucherzent ra le . 
Dieses warme Was-
ser können anschlie-
ßend alle Mitglieder 
des Haushalts im All-
tag nutzen. Darum 
lautet ein weiterer Be-
griff für das Gerät 
auch Brauchwasser- 
Wärmepumpe. Unab-
hängig von der Be-
zeichnung funktio-
niert die Technik, die 
das Wasser erwärmt, 
immer gleich: Das 
System nutzt die be-
reits vorhandene 

Wärmeenergie aus der Umgebung, um 
zum Beispiel die Wassertemperatur für 
die morgendliche Dusche auf Wohl-
fühltemperaturen zu heben. 

Die Warmwasser-Wärmepumpe ent-
zieht zunächst ihrer Umgebung Wärme 
– und zwar der Luft in dem Raum, in 
dem sie aufgestellt ist. Bevor diese 
warme Luft dafür sorgen kann, dass 
das Wasser wohltemperiert aus dem 
Hahn fließt, muss sie erst einmal weiter 
abgekühlt werden. Klingt paradox, 
funktioniert aber: Die Pumpe gibt die 
Wärme der Luft an ein spezielles Kühl-
mittel ab, ein Kompressor treibt dann 
die Temperaturen mittels Verdichtung 
in die Höhe. Ein Wärmetauscher über-
trägt abschließend die so erzeugte 
Wärme an das Brauchwasser. Nach 
Angaben der Energieberatung der Ver-
braucherzentrale erreichen moderne 
Systeme dabei problemlos Wasser-
temperaturen bis 65 Grad Celsius. 
Über mehr als 70 Grad Celsius kom-
men Geräte jedoch in der Regel nicht 
hinaus und das ist auch nicht nötig. 
Für die eigentliche Nutzung im Haus-
halt reichen in der Regel 50 Grad Cel-
sius. Aus hygienischen Gründen kann 
aber eine höhere Temperatur erforder-
lich sein.

Noch mehr Informationen und Tipps 
rund um das Thema Warmwasser, Hei-
zen und Energie gibt es bei der Ener-
gieberatung der Verbraucherzentrale 
– online, telefonisch oder im persönli-
chen Gespräch. Hier können Sie auch 
kostenlose Online-Vorträge rund um 
das Thema Energie buchen: www. 
verbraucherzentrale-energieberatung.
de oder kostenfrei unter Telefon 0800–
809 802 400.

txn. Blei ist ein giftiges Schwermetall, 
das früher oft für Trinkwasserleitungen 
verwendet wurde. Die gesundheitli-
chen Gefahren sind lange bekannt und 
deswegen müssen alte Bleileitungen 
ausgetauscht oder stillgelegt werden. 
In Einzelfällen könnten die Gesund-
heitsämter Ausnahmegenehmigungen 
aussprechen – beispielsweise, wenn 
einem älteren Ehepaar die Komplett- 

sanierung im Eigenheim nicht mehr zu-
zumuten ist. 

Entdeckt der Wasserversorger oder 
ein Installateur alte Bleileitungen, 
muss das sofort dem Gesundheitsamt 
gemeldet werden. Laut Zentralver-
band Sanitär Heizung Klima (ZVSHK) 
handelt es sich dabei meist um ältere 
Gebäude mit einem insgesamt hohen 

Sanierungsbedarf. Darüber hinaus 
sind auch noch wenige Hausanschlüs-
se aus Blei im Einsatz, bundesweit 
wird von schätzungsweise 7.500 Fäl-
len ausgegangen. Diese fallen in die 
Zuständigkeit der Wasserversorger, 
die eine Austauschpflicht haben. 

Wichtig für Hausbesitzer: Es muss tat-
sächlich ein Austausch stattfinden, 

und zwar bis zum 12. Januar 2026. Ei-
ne Beschichtung der Bleirohre ist nicht 
zulässig. Die Arbeiten dürfen nur von 
SHK-Installationsbetrieben durchge-
führt werden, die in das Installateur-
verzeichnis des Wassernetzbetreibers 
eingetragen sind.
Weitere Informationen und Kontakt- 
adressen vor Ort gibt es unter www.
wasserwaermeluft.de.

Ganz natürlich warm: Mit einer Warm-
wasser-Wärmepumpe wird das Was-
ser durch die Nutzung der thermischen 
Energie der Luft erwärmt.

txn-Foto: VZBV-Adobestock

Warmwasser-Wärmepumpen erwärmen Wasser für 
den täglichen Gebrauch im Haushalt, eine nachhalti-
ge Lösung ohne zusätzliche Stromerzeugung.

txn-Foto: VZBV-AEG-BWP

Bleileitungen für Trinkwasser sind seit der Novellierung der Trinkwasserverord-
nung endgültig verboten. Experten gehen davon aus, dass es in Deutschland nur 
wenige Altbauten gibt, in denen die gesundheitsschädlichen Rohre noch in Be-
trieb sind. Hausbesitzer, die sich unsicher sind, sollten einen SHK-Fachbetrieb 
mit einer entsprechenden Prüfung beauftragen. 
 txn-Foto: T. Grellmann/Adobe Stock/ZVSHK/txn

Edel und altersgerecht: Moderne Bäder sollten heute möglichst barrierefrei sein. 
Wer dabei nicht auf Komfort und Design verzichten möchte, braucht eine durch-
dachte Planung. Dabei hilft das Internet: Unter www.serviceportal-shk.de lässt 
sich die Badsanierung planen und mit wenigen Klicks können konkrete Angebo-
te von SHK-Fachbetrieben aus der Nähe angefordert werden. 
 Foto: ismagilov/123rf/ZVSHK
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10 TIPPS

Viebrockhaus startet mit charaktervollen „Stilwandlern“ ins neue Jahr:

Maxime 380: „zeitlos“, „modern“ oder „klassisch“
Beliebte Grundriss-Eigenschaf-
ten, hohe Flexibilität und ein her-
vorragendes Preis-Leistungs-Ver-
hältnis: Diese Highlights aus dem 
Viebrockhaus-Portfolio haben 
das Innovationsteam des Mas-
sivhausherstellers Viebrockhaus 
zum neuen Maxime 380 inspiriert. 
Mehr noch: Dieses Viebrockhaus 
wird erstmals als »Stilwandler« in 
drei Varianten angeboten: »zeit-
los«, »modern« oder »klassisch«. 
So können Bauherren die Archi-
tektur und den Grundriss wählen, 
die genau zu ihrem persönlichen 
Stil passen. Weitere »Stilwandler« 
und außergewöhnliche Entwürfe 
eröffnen das Jahr, in dem das in 
dritter Generation geführte Fami-
lienunternehmen Viebrockhaus 
sein 70-jähriges Bestehen feiern 
wird.
Das elegante Einfamilienhaus 
Maxime 380 »zeitlos« verbindet 
gekonnt traditionelle Elemente 
und einen modernen Look mitei-
nander. Ein schickes Satteldach, 
eine stilvolle Klinkerfassade mit 
Zierschichten oder farbige Putz-
flächen, große Fensterformate 
und weitere Besonderheiten wie 
eine geradläufige Treppe aus 
dem Wohnbereich ins Dachge-
schoss verschmelzen in diesem 
zeitlosen Entwurf.
Die Variante »modern« in Stadt-
hausoptik mit Satteldach des 
Viebrockhauses Maxime 380 
überzeugt durch klare Linien, 
schlanke Formen und elegante 
Architektur. Hell-Dunkel-Kontras-

te der Putzfassade, ein zurück-
gesetzter schützender Eingangs-
bereich und Fensterbänder als 
Gestaltungselement sowie ein 
Zwerchgiebel auf der Garten-
seite des Hauses verleihen dem 
Entwurf eine spannende Optik. 
Das offene Raumkonzept im Erd-
geschoss vermittelt das Gefühl 
von Freiheit und schafft ein ganz 
besonderes Flair. Das große Eck-
fenster im Wohnbereich öffnet 
diesen zum Garten und zur Natur 
hin und lässt gleichzeitig viel Ta-
geslicht in den Raum. Ein echtes 
Highlight des Raumkonzeptes 
der Variante »modern« ist der op-
tional erhältliche offene Luftraum 
über dem zentral platzierten Es-
stisch, der die Weite des Raums 
nochmals betont. Die »klassi-
sche« Interpretation des Maxime 
380 präsentiert sich außen und 
innen betont harmoniebewusst. 
Die symmetrische Fassadenge-
staltung und die Sprossenfenster 
unterstreichen die Klassik des 
Entwurfes, der durch einen Stu-
fengiebel noch eine ganz beson-
dere Note erhält. Im Innern zeigt 
sich das »klassische« Maxime 
380 mit großen, symmetrisch 
angeordneten Fenstertüren sehr 
lichtdurchflutet. Der Essbereich 
im Erdgeschoss und die Ankleide 
im Dachgeschoss erhalten durch 
den zentralen Zwerchgiebel noch 
mehr Großzügigkeit.

Geradliniger und offener 
Grundriss

Die durchdachten geradlinigen 

Grundrisse aller drei Varianten 
des neuen Maxime 380 verfügen 
über rund 160 m² Wohnfläche. 
Vom Eingangsbereich mit der 
großzügigen Diele geht links ein 
Arbeits- und Gästezimmer mit di-
rektem Zugang zum Garten sowie 
ein Dusch-WC ab. Auf der rech-
ten Seite der Diele befindet sich 
der Haustechnikraum, der prakti-
scherweise vom Kochbereich aus 
direkt zugänglich ist. Der kombi-
nierte Koch-, Ess- und Wohnbe-
reich verfügt über rund 50 m² und 
vermittelt ein offenes und großzü-
giges Wohngefühl.
Aus dem Lebensbereich her-
aus führt eine gerade Treppe ins 
Dachgeschoss mit den Rück-
zugsorten. Von der Empore ge-
hen in unterschiedlicher Anord-
nung in den drei Varianten zwei 
große Kinderzimmer ab, die dank 
ihres perfekten Schnittes auch 
umgenutzt und unterschiedlichen 
Lebensphasen angepasst wer-
den können.
Der separate Elternbereich um-
fasst ein geräumiges Schlafzim-
mer und eine große Ankleide. 
Darüber hinaus haben im Dach-
geschoss ein großzügiges Fami-
lienbad sowie ein praktischer Ab-
stellraum im Bereich der Empore 
ihren Platz gefunden.
Optional: Einliegerwohnung als 

zweite Wohneinheit
Eine weitere Besonderheit: Der 
neue »Stilwandler« Maxime 380 
kann statt mit einem Arbeits-/
Gästezimmer und Dusch-WC 

im Erdgeschoss auch mit einer 
Einliegerwohnung ausgestattet 
werden. Als zweite Wohneinheit 
erweitert sie die KfW-Fördermög-
lichkeiten. Die 22 m² große Einlie-
gerwohnung verfügt über einen 
Lebensraum, der die Funktionen 
Wohnen und Schlafen miteinan-
der kombiniert, eine Pantry-Kü-
che, eine Garderobe sowie ein 
Dusch-WC. Sie eignet sich für 
eine Vermietung etwa an Studie-
rende oder für die Unterbringung 
eines Au Pairs bzw. einer Pflege-
kraft im Alter. Die Räume kön-
nen zunächst auch als separater 
Arbeits- oder Fitnessbereich des 
Hauses genutzt und erst später 
umfunktioniert werden.
Edition 200 II und Edition 1200: 

alles außergewöhnlich
Nicht zuletzt wurden mit dem 
Edition 200 II und dem Edition 
1200 weitere außergewöhnliche 
Viebrockhäuser nach erfolgrei-
cher Markteinführung ins Stan-
dard-Portfolio übernommen. Das 
zweigeschossige Edition 200 II 
mit asymmetrisch platziertem 
Dachfirst gleicht einer kunstvollen 
Skulptur. Die sonnenzugewandte 
größere Seite des Daches bietet 
viel Fläche für eine leistungs-
starke Photovoltaikanlage. Die 
schmalere Seite, die optional 
als Gründach bepflanzt werden 
kann, komplettiert das nachhal-
tige und umweltfreundliche Ge-
samtkonzept.
Das Edition 200 II lässt sich auch 
als Doppelhaus oder Reihenhaus 

mit bis zu vier Häusern neben-
einander planen. Es bietet rund 
100 m² Wohnfläche im Erd- und 
Obergeschoss sowie eine Aus-
baureserve von knapp 25 m² im 
Dachgeschoss.
Mit seinem zweigeteilten kubi-
schen Baukörper eröffnet schließ-
lich das Viebrockhaus Edition 
1200 faszinierende Perspektiven 
und einen außergewöhnlichen 
Grundriss. Zwei Kuben, der eine 
Kubus eingeschossig, der ande-
re zweigeschossig, machen ver-
schiedene Raumkonzepte mög-
lich. So kann dieses Haus als eine 
Einheit genutzt, aber auch in zwei 
Wohneinheiten unterteilt werden. 
Dadurch eignet es sich sowohl 
für ein Mehrgenerationenwohnen 
als auch für die Vermietung einer 
oder beider Haushälften.

Nachhaltig, energieeffizient 
und zukunftssicher

Die vorgestellten neuen Entwürfe 
werden wie alle Viebrockhäuser 
CO2-neutral gebaut, in der Effi-
zienzhaus Stufe 40 realisiert, mit 
modernen Wärmepumpensys-
temen beheizt, durch eine leis-
tungsstarke Photovoltaikanlage 
und eine Lithium-Ionen-Hausbat-
terie mit Sonnenstrom versorgt. 
Ein Smart-Home-System, das 
bei Viebrockhaus inklusive ist, 
steigert den Wohnkomfort noch 
weiter.
Weitere Informationen unter 
www.viebrockhaus.de oder Te-
lefon 0800 8991000 (gebühren-
frei)

Viebrockhaus Maxime 380 Zeitlos  Fotos: Viebrockhaus AG Viebrockhaus Maxime 380 Klassik medium

Viebrockhaus Maxime 380 Modern GA 2024 medium Viebrockhaus Maxime 380 Modern Wohnen 2024 medium

Anzeige
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Große Indoorausstellung
Hansestraße 75 | 38112 Braunschweig
Telefon: 0531/877 00 30
www.tgm-braunschweig.de
info@tgm-braunschweig.de

ZÄUNE & TORE • GARAGENTORE • GARTENHÄUSER • TERRASSEN • CARPORTS • SICHTSCHUTZ

Besuchen Sie unsere Outdoorausstellung
Vorlingskamp 8 | 38126 Braunschweig
Telefon 0531/2 88 99 60
www.tgm-braunschweig.de
info@tgm-braunschweig.de
ZÄUNE & TORE • SCHALLSCHUTZ • GARTENHÄUSER • TERRASSEN • CARPORTS • SICHTSCHUTZ

Im Herbst und Winter Im Herbst und Winter 
schützt ein Carportschützt ein Carport

Ihr Auto vor der Witterung.Ihr Auto vor der Witterung.
Gern liefern und montieren

wir auch Ihren Carport.

Wir bauen Qualitäts-Zäune seit über 100 Jahren im 
Großraum Braunschweig, Wolfenbüttel und Wolfsburg.

24 Stunden –
an 7 Tagen!!

Betreten wir ein Grundstück, 
so ist es oft die Umzäunung, 
die uns als Erstes ins Auge 
fällt. Kein Wunder also, dass 
Zäune als Visitenkarte des 
Außenbereichs gelten. 

Ob farbenfroh oder zurück-
haltend: Wichtig ist vor allem 
ein dauerhaft gepflegtes Aus-
sehen. Damit weder UV-
Strahlen noch widriges Wet-

ter einen Schaden anrichten 
können, ist die Auswahl des 
richtigen Materials unerläss-
lich. 

Schützender Mantel

Wer sich um morsches Holz, 
abblätternde Farbe und rosti-
ge Stellen keine Gedanken 
machen möchte, setzt auf 
feuerverzinkte Metallzäune 

mit RAL-Gütesiegel – Langle-
bigkeit, Stabilität und Strapa-
zierfähigkeit inklusive. Beim 
Feuerverzinken erhält der 
Stahl einen Korrosionsschutz, 
der den Metallzaun – selbst 
an kniffeligen Stellen wie Win-
keln, Kanten und Hohlräumen 
– wie ein schützender Mantel 
umgibt. So kommt das neue 
Lieblingsstück im Außenbe-
reich ohne alljährlich wieder-

kehrende Wartungs- und Sa-
nierungsarbeiten aus! Um ei-
nen wahren Blickfang zu kre-
ieren, besteht zudem die 
Möglichkeit einer Pulverbe-
schichtung in verschiedens-
ten Farbnuancen. Auf diese 
Weise lässt sich der Zaun 
perfekt an die Optik des Hau-
ses anpassen und stellt eine 
Aufwertung für den gesamten 
Außenbereich dar. 

Das RAL-Gütesiegel garan-
tiert darüber hinaus, dass die 
verwendeten Produkte bei 
der Verarbeitung und Monta-
ge einer kontinuierlichen, un-
abhängigen Qualitätskontrol-
le unterliegen.

Hochwertige Metallzäune  – einer für alle Fälle

Moderne Gitterzäune vereinen Stabilität und Strapazier-
fähigkeit. Thein Grimm Marre bietet eine große Auswahl.

Tobias Paternoga (Geschäftsführer Thein Grimm Marre) präsentiert eine kleine Auswahl 
hochwertiger Metallzäune – auch Schmiedeeisen.  Fotos: H. Seipold
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Große Musterausstellung bei Roland Hörder im Kälberanger in Wolfenbüttel

Neues Jahr, neues Bad - Viterma lud zur Hausmesse

Roland Hörder und sein Team bedanken sich bei den zahlreichen Besuchern der Hausmesse am 
Freitag und Sonnabend. Fotos: H. Seipold

Ingeborg und Fritz Tilch aus Groß Stöckheim informierten sich 
auf der Viterma Hausmesse über die vielfältigen Möglichkeiten 
zur Gestaltung ihres neuen Traumbades.

- Anzeige -

Wolfenbüttel. Im April vergange-
nen Jahres vergrößerte sich  Vi-
terma Badsanierung Am Kälber-
anger. Die Freude über die wei-
teren Ausstellungsräume war und 

ist groß. So kann sich der Kunde 
noch mehr inspirieren lassen.  

Am Freitag und auch am gest-
rigen Samstag fand bei Viterma 

jeweils von 9 bis 17 Uhr eine 
Hausmesse statt. „Das Interesse 
war richtig groß und hat meine 
Erwartungen wirklich übertroffen. 
Die Verkaufsgespräche verliefen 
sehr erfolgreich“, freute sich Ro-
land Hörder.

Der Sanierungsbedarf bei Ba-
dezimmern ist weiterhin unge-
brochen hoch. Das zeigen ak-
tuelle Studien, die sich mit dem 
Thema Badsanierung befassen. 
Lediglich ein kleiner Prozentsatz 
der Badezimmer ist demnach al-
tersgerecht und somit den sich 
ändernden Nutzungsansprüchen 
gewachsen. Wohnungs- und 
Hausbesitzer legen beim geplan-
ten Umbau viel Wert auf hohe 
Qualität, pflegeleichte Materialien 
und durchdachte Raumkonzepte. 
Viterma hat innovative und nach-
haltige Lösungen für genau diese 
Punkte entwickelt und bietet eine 
große Auswahl an Designs, Far-
ben und Markenherstellern sowie 
eine kundenindividuell maßgefer-
tigte Dusche.

Neues Jahr, neues Bad
Den Start in das neue Jahr feier-
ten die Badexperten von Viterma 
mit ihrer traditionellen Hausmes-
se unter dem Motto „Neues Jahr, 
neues Bad“. 

Interessierte bekamen vor Ort 
einen Einblick in das innovative 
Sanierungskonzept, mit dem Vi-
terma den Bädermarkt revolutio-
niert hat und hatten die Möglich-
keit, sich über die hochwertigen 
Badlösungen von Viterma sowie 
die neuesten Produkte des Un-
ternehmens zu informieren und 
die Qualitätsprodukte aus eige-
ner Fertigung kennenzulernen. 
Selbstverständlich standen die 
Badexperten von Viterma auch 
für persönliche Beratungsgesprä-
che rund um das Thema Badsa-
nierung zur Verfügung. Interes-
sierte erfuhren natürlich auch, wie 
es den Profi-Handwerkern des 
Unternehmens möglich ist, in we-
nigen Tagen ganz unkompliziert 
aus einem alten Badezimmer ein 
neues Wohlfühlbad zu zaubern.

Unendliche 
Gestaltungsmöglichkeiten

Viterma ist ein Unternehmen, das 
sich auf qualitativ hochwertige 

Badrenovierungen in einzigartiger 
Geschwindigkeit spezialisiert hat. 
Die Kernkompetenzen sind barri-
erefreie Badlösungen und rutsch-
hemmende sowie fugenlose 
Materialien. Zur Hauptzielgruppe 
gehören Personen, die Wert auf 
schimmelfreie, langlebige und 
besonders pflegeleichte Materia-
lien legen. 

„Es gibt unendliche Gestal-
tungsmöglichkeiten“, sagt Hör-
der. „Pflegeleicht, zukunftssi-
cher und altersgerecht sollen die 
Bäder sein. Wir verbauen statt 
Fliesen komplette Wandsysteme 
und schaffen individuelle Lösun-
gen auf Basis von Duschtassen 
mit barrierefreiem Einstieg. Ein 
fugenloses Bad gibt Schimmel 
keine Chance.“

Kurzum: Die Firma Viterma 
Badsanierung genau der richti-
ge Ansprechpartner, um wieder 
mehr Freude in Ihrem Badezim-
mer zu bekommen. 

„Wir stehen natürlich auch 
nach der Hausmesse jederzeit 
für Gespräche und Beratung be-
reit“, freut sich Hörder auf Ihren 
Besuch.

Viterma verbaut statt Fliesen komplette Wandsysteme und 
schafft individuelle Lösungen. 

Neues Jahr, neues Bad!
Informieren Sie sich bei den Hausmessetagen 
von Viterma über Ihr neues Wohlfühlbad.
Wir freuen uns auf Sie!

Alle Infos finden Sie unter:
www.viterma.com/hausmesse

Fachbetrieb mit Schauraum
Am Kälberanger 8
38302 Wolfenbüttel
Oder jetzt Termin vereinbaren!
Tel. 05331 710 51 00
www.viterma.com

Jetzt Einzeltermin

vereinbaren:

05331 710 51 00
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T. Teufert
Malermeister

Moderne Innen- und Außengestaltung

•  Maler-, Tapezier- und Fußbodenarbeiten 
•  Liefern von Teppich-, Design- und PVC-Böden
•  Fassaden-Gestaltung 
• Malerservice all inclusive

Krumme Straße 28/Eingang Fischerstr. · 38300 Wolfenbüttel

 05331/62097 · Fax 05331/62858 · Mobil 0160/1549266

Sehnsucht nach Natur

Upgrade mit VliestapetenDen englischen Landhaus-Stil 
können Pflanzenliebhaber mit 
Töpfen jetzt wohnlich gestal-
ten.  Foto: Scheurich

Behaglichkeit: Kein Wort passt 
besser, wenn es darum geht, die 
faszinierende Wirkung von Kork 
zu beschreiben. Ein Hersteller 
setzt bei einer neuen Übertopf-
serie auf diese Natürlichkeit und 
Wärme: Willkommen im Cozy 
Cottage. Den englischen Land-
haus-Stil können Pflanzenliebha-

ber mit Töpfen jetzt wohltuend 
wohnlich gestalten.

Mit dem sanften Braun, den na-
türlichen Strukturen und in an-
sprechender Einheit mit Kakteen 
(Gymnocalycium mihanovichii), 
einem Flammenden Schwert 
(Vriesea ‚Splenriet‘) oder Nestfarn 
(Asplenium campio) schafft die 
Serie ein Ambiente zum Verwei-
len. 

Hell und offen
Kork inspiriert dazu, die Bandbrei-
te des warmen Farbspektrums 
auszukosten - Möbel, Geschirr 
und weitere Accessoires lassen 
zusammen mit den Übertöpfen 
ein helles wie offenes Gesamtbild 
entstehen. Hier tanken Pflanzen-
liebhaber nach Feierabend auf, 
genießen entspannte Wochenen-
den und laden Freunde und Fami-
lie zum Beisammensein ein.

Urban Jungle
Charmant präsentiert sich die 
Übertopfserie mit zusätzlichem 
Blätter-Print und verbindet da-
mit klassische Kork-Optik mit 
trendigem Urban Jungle. Beide 
Topf-Varianten sollen die Sehn-
sucht nach Natur modern reprä-
sentieren. Natürliche Looks sind 
im Alltag gefragt und regen in ak-
tueller Meraki-Philosophie dazu 
an, etwas mit Seele, Herz und 
Kreativität tun.

Unempfindliche Strukturwände: Dank der neuen Vliestapeten soll Renovieren noch einfacher wer-
den.  Foto: Erfurt Tapeten

So gemütlich es bei uns zu Hau-
se auch ist, hin und wieder muss 
neuer Pep her. Und wie gelingt so 
ein visuelles Upgrade leicht und 
schnell? Mit modernen Vliesta-
peten. 

Also runter von der Couch und 
rein in den Baumarkt: Denn hier 
wartet mit dem neuen Vliesfaser- 
und Strukturvlies-Sortiment eines 

Spzialisten die passende Tapete 
auf jeden - egal ob er beim Tape-
zieren „Greenhorn“, Pragmatiker 
oder Perfektionist ist. Unter den 
vielseitigen Strukturen kann die 
Variante aussucht werden, die 
nicht nur optisch am besten ge-
fällt, sondern die auch in Sachen 
Handling dem Bedarf entspre-
chen. 
Und egal ob überstreichbar oder 

bereits bedruckt, Vliesfaser oder 
Strukturvlies: Sämtliche Ausfüh-
rungen sind zügig tapeziert. Ein-
fach Vlieskleber auf die Wandflä-
che kleistern, die Tapetenbahnen 
andrücken - fertig. Im Anschluss 
sind die Tapeten rissüberbrü-
ckend und beeinflussen dank at-
mungsaktiver, feuchtigkeitsregu-
lierender Wirkung das Raumklima 
positiv.

Alles andere als eintönig: 
Wohnräume in den sogenann-
ten „Nichtfarben“ Schwarz 
und Weiß wirken ebenso mo-
dern wie zeitlos schön. Ob 
man dabei auf ein monochro-
mes Ton-in-Ton-Interieur setzt 
oder kraftvolle Akzente setzen 
möchte - richtig kombiniert, 
schaffen die minimalistischen 
Töne ein klassisch stilvolles 
Ambiente. Der gewünschte 
Look lässt sich nicht nur mit 
Möbeln oder der Farbgebung 
von Wänden, Decken und Bö-
den erzielen: Auch mit hoch-
wertigen Schaltern und Steck-
dosen kann man in den eigenen 
vier Wänden besonders edle 
Akzente setzen. Mit den Farbtö-
nen Graphitschwarz matt und 
Schneeweiß matt hat ein sei-
ne Schalterprogramme um 
elegante Varianten mit matter 
Optik erweitert. Die intensiven 
Töne verleihen den Rahmen 
und Abdeckungen eine sinnlich 
matte Oberfläche und machen 
die Elektroinstallation zu einem 
besonderen Stilelement.   
 Foto: Jung.de

Zeitlos schön

Gerührt wie ein guter Cocktail
Räume mit Kalk zu streichen 
wird von vielen wegen der 
positiven Auswirkungen auf 
das Raumklima und der 
Langlebigkeit dieses Natur-
materials geschätzt. Doch 
es gibt deutliche Unter-
schiede bei der Frage, wie 
leicht Kalkanstriche zu ver-
arbeiten sind. 

Traditioneller Sumpfkalk - als 
Farbanstrich zubereitet eine 
dünne Kalkmilch - ist stö-
rungsanfällig. Es gehört er-
hebliches handwerkliches 
Know-how dazu, ihn fachge-
recht zu verarbeiten. Diese 
traditionelle Variante muss 
vier- bis sechsmal gestrichen 
werden, bis die volle Deckfä-
higkeit erreicht wird. Sumpf-
kalk reagiert auch empfind-
lich, wenn die Raumtempe-
ratur beim Auftragen nicht 
stimmt, zu viel Luftzug oder 
S o n n e n e i n s t r a h l u n g 
herrscht. Wenn die Arbeiten 
nicht sachkundig ausgeführt 
werden, kann es leicht pas-
sieren, dass der Kalk nach 
seiner Trocknung unrettbar 
kreidet. 
Für weniger Geübte bieten 
moderne Kalkfarben dage-
gen eine gute Alternative und 
sind leicht zu handhaben. 
Zwei Arbeitsgänge genügen 
für volle Deckkraft. Auch hö-
here Temperaturen oder 
Luftzug spielen keine große 

Rolle. Das liegt an der Her-
stellung: Für moderne Kalk-
farben werden hochreiner 
gelöschter Kalk, Marmor-
mehl und eine winzige Men-
ge Cellulose-Leim unter 
Hochgeschwindigkeit fein 
verrührt. Das Ergebnis ist ei-
ne geschmeidige Farbe mit 
zuverlässiger Bindigkeit und 
hoher Deckkraft, die sich 
auch von Laien unkompliziert 
mit Streichbürsten bezie-
hungsweise Farbrollen oder 
von Profis rationell im Air-
less-Spritzverfahren auftra-
gen lässt.

Gerüche entfernen

Kalk wirkt desodorierend. 
Mit Kalkfarben können mod-
rige Gerüche aus Altbauten 
genauso verschwinden wie 
latenter Zigarettengeruch. 
Sogar herkömmliche Disper-
sionsfarben lassen sich mit 
Kalkfarbe überstreichen, 
was sich unter anderem bei 
der Behandlung von Stock-
flecken als besonders prak-
tisch erweist. Die Dispersi-
onsfarbe muss dabei im Nor-
malfall nicht entfernt werden. 
Durch seine diffusionsoffene, 
kapillaraktive und stark alka-
lische Oberfläche bildet sich 
kein Feuchtefilm auf dem 
Kalk, Schimmel hat schlech-
te Karten. Daher eignen sich 
Kalkanstriche auch für Bade-
zimmer, Küche und Keller.

Moderne Kalkfarben sind einfach zu verarbeiten und wir-
ken sich positiv auf das Raumklima aus. 
 Werkfoto: Kreidezeit Naturfarben

Holz schafft im Innen- und Au-
ßenbereich eine natürliche 
Wohnatmosphäre und ein gutes 
Gefühl bei den Bewohnern. Ei-
nen ebenso wichtigen Einfluss 
auf die Stimmung haben be-
kanntlich Farben. Von lebendig 
bis edel - für jeden Wunsch gibt 
es den passenden Ton. Da liegt 
es doch nahe, die Kraft der Far-
ben und die Natürlichkeit von 
Holz miteinander zu verbinden 
und gleichzeitig das Material ef-
fektiv zu schützen. Genau dafür 
bietet sich ein Decklack an. Da-
mit erhalten Holzmöbel drinnen 
und draußen eine schöne Far-
bigkeit. Das Besondere: Mit 
dem Decklack entsteht eine de-
ckende Beschichtung, sodass 
die Farben sehr klar strahlen. 
Insgesamt stehen dafür Weiß, 
Gelb, Nordisch-Rot, Tauben-
blau, Blau, Laubgrün, Tannen-
grün, Lichtgrau, Anthrazitgrau 
sowie Schwarz zur Verfügung. 
Doch nicht nur optisch sorgt der 
Decklack für strahlende Gesich-
ter. Er trägt zum Schutz von 
Holz - aber auch anderen Unter-
gründen wie Metall oder neutra-
lem Stein - bei.

Decklack

Holz erhält durch Decklack 
eine schöne kolorierte Ober-
fläche.  Werkfoto: Leinos

Tapeten-Trends

Wohntrend 2023: Das eigene 
Heim soll zur Wohlfühloase 
werden. Mit Gemütlichkeit 
und Komfort wohnen wird 
großgeschrieben. Das spie-
gelt sich auch in den Tape-
ten-Trends wider: Warme 
Farben, rustikaler Chic und 
ruhiges Design sollen Gebor-
genheit, Harmonie und Be-
haglichkeit vermitteln. Ab-
strakte Muster liegen auch 
hoch im Trend-Kurs - egal, ob 
strukturiert, wild floral oder 
grafisch. Auch Art-Déco und 
der Salon-Style sind mit ihren 
elliptischen Formen und grafi-
sche Muster wieder ange-
sagt.  Werkfoto: Westwing
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Was Sie kaufen, müssen wir 
nicht mehr zählen!
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Mo. bis Fr. 10.00 - 18.30 Uhr • Sa. 10.00 - 18.00 Uhr • www.moebelhof-adersheim.de

Wir verwöhnen Sie 
im Bistro Canapé 
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in unserem 
Sortiment!

Wohn-Programm Eichenfurnier natur lackiert/Metall. 
HABUFA Programm Ridgefield

Sideboard B/H/T ca. 230x80x42 cm. Art.-Nr. 13251325 1.399.-
Raumteiler B/H/T ca. 80x200x42 cm. Art.-Nr. 13251325/02 799.-
Esstisch B/H/T ca. 110x77x210 cm. Art.-Nr. 13251325/03 1.099.-

Wohn-Programm Driftwood-Nachbildung/Metall schwarz. 
HABUFA Programm Avalox

Buffet B/H/T ca. 130x206x42 cm. Art.-Nr. 13251279/05 1.599.-
Schrank B/H/T ca. 95x196x42 cm. Art.-Nr. 13251279/06 1.199.-
Ausziehtisch B/H/T ca. 160/210x77x98 cm. Art.-Nr. 13251281/01 1.099.-

Armlehnstuhl Bezug Stoff. 
HABUFA Modell Faas, Art.-Nr. 13251323/01 je 249.-
Passender Stuhl Art.-Nr. 13251323 je 179.-

Schwingstuhl Bezug Stoff. 
HABUFA Modell Michiel, Art.-Nr. 13251269/02 je 179.-

Tresentisch B/H/T ca. 
130x92x110 cm. Art.-Nr. 13251281/02 899.-

Wohn-Programm Driftwood-Nachbildung/Metall schwarz. 

Barstuhl Bezug Stoff. 
HABUFA Modell Michiel, 
Art.-Nr. 13251269/03

INKLUSIVE
LED-Beleuchtung

INKLUSIVE
Ihr Vorteil:Ihr Vorteil:

219.

2.5982.598..--

Sideboard B/H/T 
ca. 190x80x42 cm. 
Art.-Nr. 13251359 

Wohn-Programm Primo Laminato
Barnwood/grau/Metall off-black.
HABUFA Programm Pavarotti

Buffet B/H/T ca. 140x210x42 cm. 
Art.-Nr. 13251359/02 1.699.-

Highboard B/H/T ca. 125x150x42 cm.
Art.-Nr. 13251359/01 1.199.-

999.-

INKLUSIVE
LED-Beleuchtung

INKLUSIVE
Ihr Vorteil:Ihr Vorteil:

WOLFENBÜTTEL ADERSHEIMWOLFENBÜTTEL ADERSHEIMWOLFENBÜTTEL ADERSHEIMWOLFENBÜTTEL ADERSHEIMWOLFENBÜTTEL ADERSHEIMWOLFENBÜTTEL ADERSHEIM

Wohn-Programm Primo Laminato
Barnwood/grau/Metall off-black.Barnwood/grau/Metall off-black.

 Programm Pavarotti Programm Pavarotti

Buffet B/H/T ca. 140x210x42 cm.  B/H/T ca. 140x210x42 cm. 
Art.-Nr. 13251359/02 1.699.-

Highboard B/H/T ca. 125x150x42 cm.
Art.-Nr. 13251359/01 1.199.-

Stuhl Bezug Stoff. 
HABUFA Modell Milva, 
Art.-Nr. 13250464/01 

Stuhl
Bezug Stoff. 
HABUFA Modell Ravi, 
Art.-Nr. 13251360-02

Aktions- Aktions-
Kracher!Kracher!

239.
13250464/01 

239239 --
13250464/01 

239239 --je

in unserem 
Sortiment!Sortiment!

Wohn-Programm Eichenfurnier 
natur lackiert. HABUFA Programm Pavie

Schrank B/H/T ca. 125x215x42 cm. 
Art.-Nr. 13251377 1.799.-
Esstisch B/H/T ca. 210x77x120 cm. 
Art.-Nr. 13251377/06 1.299.-
Armlehnstuhl Bezug Stoff. 
HABUFA Modell  Olivera, Art.-Nr. 13251385/01 je 299.-
Passender Stuhl Art.-Nr. 13251385 je 239.-

Wohnlandschaft Bezug Stoff, 
ca. 180x319 cm. Ohne Kissen.
HABUFA Programm Langley, Art.-Nr. 13251400

139.---je

219219..--219219 --je

Alles Abholpreise, alles solange der Vorrat reicht, Druckfehler vorbehalten.
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